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Fürstliche neue Verordnungen.
Generaidekret an sämtliche (vber - und Aemter

beider Hschfüntl . Ladenfcken Landes - Antheile
ettclukive Beinyeim und Rsdemachern , de dato
Lai,sruhe deu Uten Iunii 2793 . .HRQ . 5009.
io . & iu .

Die publicate im Wochenblatt betreffend .

D . man zur bessern Einrichtung des hiesigen Wo .
ch ^ chl . -tis verschiedene Adattderungcn in Rüksicht auf
die in dasseide eingrrükl werdende gerichtliche Fcni .
g -inqen q » troffen , und zu dem Ende besonders die
E ' iciat . Citarloncn abgekürzt, und doch so bestimmt
als mdglrch zu haben wünscht ; <Lv werde» dem
Oberamt ( Amt ) hier nachstehende bessallsige Formu¬
laren kund gemacht , um davon in Vorialtenyetten den
rrseroetiichcu Gebrauch zu machen , wobei bkMlelden
jnq ; c :ct) eingeftbarft wird , die bisher von den mciüen
Aemlern versäumte Einrückung der wichtigsten Straf -
rttä .' nlnisse nicht mehr zu unterlassen , sonder» nach
der Anleitung odgedachter Formulare solche einzurich-
len , und die Juserendrn nicht mehr , wle biehcc oft
nur andern Sachen in einer Couvert « an die Hof»
ratijö - Registratur , sondern jedesmal in ei»
ner Adrrcffk an den , der die Obsicht und Cen»
für des Wochenblatts hak , gegenwärtig an den
Hochsurstl . Gehetmenrath Blauer , doch mit dem
Benutz auf der Couverlc IiNclligenz » Blatt de»
treffend cinzuschiken , und badet weiter nichts , als nur
bei solchen , die zugleich in lie Zeitung kommen sollen ,
daß riescü geschehen soll , ohne weitere Etsochung , mit
drey Worten darunter zu ven eik n , wodtt zugleich
denicnig .. ,, Ober - und Auntcru , in deren Amts -
Bezirk , Mä,kce abg halten werden , unter Bcmg auf
die bereis an sie tlsfaUs ergangene besondere Verfü «
gung , w rberhell aufgegebc » wlrd , am Schluß jeden
Quartals die nächstvorherqegangemMerktprcisrzur Ern »
rükunq in bas Wochenblatt , cinzusenden. Wornach
sich also das Oberamt , ( Amt ) zu achten hau De -
crrtum ^uo sopra .

8ormularien ,
ad Decretum generale dd. ji . gfunü ippj , fub

HRN . 500g . 10 , & ji ,
Ediktal - (titationem

a) Der Gläubiger .
^ Otdn . (ftve nomen Satrapice ) Zu dem Gant-

verfahren (fiye zu der Schulden - Liquidarion,
fi foia inquißtio in vires et Facultates intendi¬
er ) {ftve zu der Erbschaft« - Berichrigung ,

fi ita fert fcopus citatiönis ) des Burgers N . N,
(Jive nomen & titulas debitoris ) von N . N.
(ftve nomen domicilii ejus ) sollen sich alle die.
jenige , welche ein Eigenrhum oder eine Schuld
aus der Masse zu fovrrn haben , unrer Mir-
bringung ihrer Beweißurkunden auf den . . .(ftve dies liquidationis ) bei Verlust aller An¬
sprachen an die Masse und an die darinn bc .
kindliche Sachen {ftve bei Verlust ihrer Rechte
und 8ordcrungen , fi cafus imponendi perpetui
filentü adefl ) allhier in der (vberamrs . B. reiz¬
tet (Jive pro re nata : zu N . N . in dem HausN . N . vor dem ernannten Commijfario. ) ein-
sinden und dem Recht abwarten . verordnet
bei (vberamr (Amr ) zu Lörrach den . . . .
(ftve locus judicii & dies decretce citatiönis, )

( Omittatur omnis fubferiptio . )
b) Der ausgctrrttenen Unkerthancn .

Röteln . Der böslich ausgetrettene UnterthanN. N. von N . N. soll längstens bis aufden . . . . dahier sich wegen seines Austritt »
persönlich verantworten , sonst wird er seines
Ünterthanenrcchts verlustig und sein vermö¬
gen dem Fifco verfallen erklärt werden , ( vel

fi liberi adjunt , ponatur; und das Eigenthum
seines Vermögens seinen Rindern zugeschie¬
den werden,) verordnet bei Oberantt (Amt)den ,



e) Der abwesenden Verbrecher.
Jfotff »». Der in verbackt eines begangenenN . N. (fwe nomen delitü Ungua germanica cx-

prejjum ') verfallene und entwichene N. N.
von N . N . soll den . . . . dahier vor Ober«
amt persönlich Red und Antwort geben ; wo
nicht , fo wird er für überwiesen erklärt , sein
Vermögen aber konfiszier und er des Landes
verwiesen , ( addatur ß qualitas delicti ita po-
ßulat ) auch sein Name , mit vorbehalr der
weiters verdienten Strafe auf den Letret«
tungsfall , an den Galgen geschlagenwerden .
Verordnet bei Gberamt zu Lörrach den . . . .

d) Der ausgetrektenen Sträflinge .
Röteln . iV. AT. von N . N. der wegen N. N.

( nomen detiffi ) zu N . N. ( genits poence ) ver«
urtheilk worden und vor deren Erstehung ent»
wichen ist , soll zu Erstehung dieser Strafe
langst den . . . . dahier vor Oberamt per«
sönlich erscheinen : wo nicht , so wir- er (&c,
uti prim .)

e) Der abwesenden Schuldner.
Röteln. Auf die Rlage des N. N . von N. N.

gegen den abwesenden N. N . von N. N- we¬
gen JV. N. ( objettum litis germanice expref-' soll letzterer auf den . . . . persönlich
oder durch Gevollmäckligte antworten und
dem Recht abwarken , sonst wird ihm ein
Vertrelter von Amtswegen geordnet und dar¬
auf in der Sache gesprochen werden , was
Recht ist . Verordnet bei Oberamt zu Lörrach
den . . . .

k.) Der unbekannten Erben.
Röteln. Zu der Verlassenschaft des verstorbenen

N . N. von N. N. welche ohngcfehr . . . fl .
betragen mag , sollen sich die eiwaige unbe¬
kannte Erben desselben mir genügsamer Lc-
glaubigung zum Erbrecht persönlich , oder
durch Gevollmächtigte längstens auf den . «
. . . dahier vor Oberamt melden , sonst wird
solche dem N - N. ( nomen remotioris haeredis
vel Fifci) als Erben zugelhcilt werden . Ver¬
ordnet bei Oberamt zu Lörrach den .

g.) Der Erben eines Verschvllemn .
Röteln . Durch den Tod des Ni N. von N. N.

ist dem verschollenen N. N> den . . .
ein Vermögen von ohngefehr . . . . fl . —
zngefallen , welches derselbe oder dessen recht -
mäsige Erben längstens bis den . . . . . .
in Empfang nehmen soll , sonst wird solches
dem nächster » bekannten Jntestarerben ( five

dem Fürstlichen Fiskus , ß alii haeredes non
adfunt, ) zur nuznieeuchrn pfleg/ , ist über¬
geben werden . Verordnet bey Oberamt zuLörrach den .
M Der Erben euics vermuthlich Abielebten.Rottln . Der verschollene und ftf » 70 Jahralte N. N. von A', N . oder dessen rechkmäßi.ge Erben , sollen sin bisher unter Pflegschaftgestandnes Vermögen von ohngcfahr . . . fl.längstens bis den . . . . . . - ahjer jn
Empfang nehmen , sonst wird es dem N. N.nun mehr für Eigemhum zuerkannr werden .V rorduel bei Oberamk zu Lörrach den . . .

Justiz - Suchen .
Röteln. (Sive Nomen gfudicii inquireniis ) N. Ar.von N. N. ist wegen N. N . (ttomni & qua¬litas deliiti) von Hochsürst I . Vadischer Regie .

rung de« . zu N. N. (genüs poenae)
v-rurlhelil worden, publizirt bei Ober - Amt
zu L . den .

(.Sine fufßcripüone .)Citationes edictales .
Larlsruhe . ttebcr das äußerst vcnchrildere Ver,

möge» des hiesigen Handelsmann Johann Friedrich
Eccardis , ist von Seilen hiesig Fürst! . Obcrainr rrv
Gannt - Prozeß ccCannt worden . Da »um jit Lgui -
dirung der Schulden uns zum Verfahren über das
Vorzugsrecht Terminus auf Dciiutistag den
nächst einttettci . den

'Monats August anberaumr wor ,
den ; So werden sämtliche Eccardtische Crctitoren
andurch voraeladen , daß sie bcmeidtcu Tags auf dem
dahiesigen Ralhhaus vor dem OberanUlichcii Commis,
facto entweder in Perlon oder durch Bevollmächttgte
erscheinen und ihre Bewciße mitbringcn , im Richter,
scheinungsfall aber sich gewärtigen sollen , mit ihrer
Forderung abgewlksen zu werten. Carleruhe den 17.
Juli 1793 . Obrramt allda .

Larlsruhe . Der schon rz Jahre abwesende Peter
Glast,rer aus klein Carlsruhe , oder seine altcnfasssige
Leiveserbcn werkeu hierdurch öffentlich vorgclaten , bin¬
nen z Mvnalenadato vor hiesig Fürstl. Oderamt z» er¬
scheinen und das iub curatela stehende Vermögen in
Empfang zu nehmen , im AuSbieibungsfall aber sich
zu gewärtige », daß solches denen darum suppbcirenken
nächsten Anverwandten gegen Caution wird auSgcfolgk
werden . Carlscrche den 6ten Juli 1793 .' Oberamt allda.

Ettlingen . Alle diejenige , welche an den verschuk«
drten alt Andreas Sckädle zu Stupscrich rechrmäsi-
ge Federung zu machen haben ; sosten sich Montag
den irten August Vormittag um 9 Uhr bei zu ge»



fturfen habendem Verlust der Forderung auf dasigcm

Rttstyaus brr der Liquidation crnfinfitn . Signaium

Ettlingen den ry . Juli i ?93 ♦
21mr allda .

Ewmendingcn . Der böslich ^ ausgetrettenen be.

trächtlichcr Betrügereien schuldige Stemhancr , Michel

Maier von Malte ^ ingen wirs hierdurch cbickaliter

vorgelabea , a dato binnen z Monaten vor hiesigem

Oderaml sich um so ohnfchibarer zu stellen , als wl,

vrigcnsalls sein Vermögen konfiscirk , er derHvchfürstl .

Lande verwiesen und sein Name an den Gaizcn ge.

schlagen werden wird . Sign . Emmenbingen den 25 .

Juli 17,̂ 3 . Obcraml Hschberg .

Emmendiirgen . Der ledige Anron Grcßhaber ,

e>ngcd/,ch aus dem Fürstenbergischen gebültig , wird

wegen der von der Anna Maria Becherin aus dem

Freiamt dahier , gegen ihn angebrachten i^ chwangcrungs .

kiage also ed.ccaliter vorgciaden , baß er binnen z

Manaken um so gewisser dahier erscheinen und auf

obige Klage sich vernehmen lassen soll / als widrigen»

falls >n contumaciam eiEuxo termiuo gegen ihn ge»

sprachen werden wird . Signatum den 2Zten Juli

1793 , Oberamt Höchberg .

Sachen so zu verlehnen sin - .

Larlsruhe . Beim Burger Friedrich Gesell in der

neuen Schloßgaß sind im neuen Haus auf den 23 .

October , oder auch auf Begehren in Zeit 8 Wochen z

Srrck , jeder mit 4 grossen Zimmern , nebst Küch /

Keller , Waschhaus , Rcmiß , Stallung zu Pferden ,

auch im Hintergebäude ein bequemes Logis mir z

Zimmern , ncdst Küch , und im vordcrn Haus unien ,

Slube und Alkof , mit oder ohne Meubcls , für le¬

dige Herren ans den 23 . Ock . zu beziehe » .

Ferner ist bey Friedrich Gesell in der neuen

Cchloßgaß , im fordern Eckhauß der dritte Stock » be.

steht m 7 Zimmern , wodcy ein Sahl ist , nebst sonsti.

gen Bequemlichkeiten , aus den 2Zten October zu ver.

tchnen.
Larlsruhe . Bevm Larl Braunrvarth und Stadt -

wachunrister Schnabel ist der ganze obere Stock zu

»rrichucn und kan « täglich bezogen werden.

Lar '.sruhe . Beim Hcyduck Lepsinger ist im hin .

tern Hauß ein Logis j» vcriehnen und kann bis den

2ztcn Oct . bezogen werben .
Larlsruhe . Beim Viehhändler Reuter in der

neuen Schloßstrase sind in seinem ncucrbantc « drei ,

stöckigten Hauß der miniere und obere Stock zu ver«

lehnen , bestehend , jeder in 7 Zimmern , Küche , nebst

Speißkammer , Waschhauß , Holz - Remis , nebst Stal ,

lung und kann bis dcy rzle » Oct . bezogen »verben .

Das Nähere ist dry ihm selbst zu erfragen .

Larlsruhe . Beim Hafspsrer Brenner ist ein Sr,'

qncmcs Logis zu verlehnen , besteht in einer Stube ,
2 Kammern , Küche , eignen Keller , trockene Holzleg
und k«nn täglich brzogcn werden.

Karlsruhe . Beim Schneidermeister Frey in der

Lammgaß ist ein Logis mit oder ohneMcubleS zu ver,

lehnen und kann alle Tage bezogen werden .
Larlsruhe . In des Schneider Seyfrieds Behau »

fung in der Croncngaß ist der obere Stock auf den

2Zlcn Occ . zu verlehnen .
Karlsruhe . In des Hvfkiefer Saifcn Behausung

in der Waldhorngaße ist der ganze obere Stock nebst
Keller , Holzremife und Garten zu verlehnen und kan»

auf den 23 . Ock. bezogen werben .

_
Larlsruhe . Beim Landfourier Schartner ist auf

künftiges Quartal ein bequemes Logis zu vermiethen .

Karlsruhe . In des Schreiner Stübers Behau »-

sung dem römischen Kaiser gegenüber ist im oder»

Stock ein Logis von 3 Zimmern und einer Küche, und

hinten im Hss ein klein Logis , beide auf den 23t «»

Oct . zu beziehen .
Rastatt . Die auf den iaten August dieses Jahrs

"

ausgeschriebene Verlehnung der Herrschafll . Schäfers »

zu Hltgeisheim geht nicht vor , weil bey den noch ^

fvrtdaurenden kriegerischenUmßävden , dir Waide nicht

gehörig benutzt werben kann . Welches hiemit ander ,

weil bekannt gemacht wird . Rastart de» 25 July 1793 *
Oberamr allda .

Sachen so zu verkaufen find .
Larlsruhe . Im Ritter der Sonne gegenüber iss

um billigen Preiß feines Lnbwigburgcr Porzellan ,
buntes , rothes und weises , Kaffee und Milchkannen ,
Schaalen , auch Kaffeedechcr , blau und weis , nebst
allem , was zu einem Caffee - Service gehört , zu ha¬
be « .

Rintheim . ES ist eine Behausung mit der Wirth .

schafl zum Schwanen eigcnlhümiich zu verkaufen ,
oder auf z bis 6 Jahre zu verlehnen . Das Haus

har 2 Keller , 4 Stuben , 5 Kammern , 2 Küchen ,
Scheuer , Stallung für 20 Pferde , ein Nedengebäu »

de , Kutschen - Remis , Schwrinställc , schön, : Heftäl ,

tung , Küch . und Grasgarten von 1 Morgen 6 Ru ,

rhen. Licbhabere belieben sich a» Schultheis Broöhaz
allhier zu wenden und das Nähere zu vernehmen .
Der Verkauf oder die Verlehnung geschieht bis Ml .

chaeli und kann sogleich dis Weyhnachten bezo- c»

werden . Nach Verlange » erhält der Käufer auch

Faß , Stühle , Getüch , Gläser Blätter rc.

Nachricht .

Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für be« Monat

July «st Herr Rennrkammer - Rath Llose .
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Durlach . Msniag den Uten Aug . wird , in dem
aLhieflgen Schützrnhaus , ein Freischirßcn , mir gezo,- enen Röhren adgehalteo , dessen Werth (meist in Eil -
bcrgaben bestehend ) sich auf 250 fl. belaufen könnte ;Nicht nur iunläudische , ftndern auch ausländischeHerren Ltebhabrrr werden hiezu hösiichst emgeladen ,und denselben dlßfalls bekannt gemacht , .daß der
Stkchschvß Z0 kr . koste , das schießen selbst aber FrühMorgens um 8 Uhr seinen Anfang nehmen , tim fol»ches m einem Tag deendigen zu können. Durlachden Zi , Juch 179z .

Schüzen Meistere .
Vermischte Nachrichten .

Vaterlandsliebe eines Hsrtendottcn .Van der Stil , holländischer Gouverneur auf dem
Vvrgebürge der guten Hoffnung , bekam einen nochganz jungen Hoitcntoten . Er ließ ihn in den Silkender Europäer erjiehen , und halte das Vergnügen zusehn , daß ftin gciehriger Mündel ausserordentliche Forr -jchrilte machkc . Bald war er mehrerer Sprache «mächtig und konnte unter der Aussicht eines General «

kommissairS iu den Dienst der ostindlsche » Kompagnietreten . Sein Aufseher starb und unser neuer Hollän «der kehrte i» Geschäften wieder in sei » Vateriauo zu .rück. Hier sah er von ungcfehr seine Verwandlcnund ihre stinkenden Schaffelle bekamen für ihn einenunerklärbarcn Reiz . Kurz , er vergaß Glück , Reich,thümer , Wohlihätcr und Cultur , warf seinen Ratio «nalpcl ; um und erschien so vor dem erstaunten Stadt -Haller . „ Herr , saalc er zu diesem , indem er ihmseine zusammengcschnürtcn Kleider verhielt : ich entsagediesen Kleidern ! ich will in den Sitten , unler den
Gesetzen und in der Religion meiner Vater leben unv
sterben ! » Ohne seines Pflegvatcrs Antwort adzuwar -ten , sprang er fort und ließ sich nachher uir wiederauf dem Vorgcbürge sehn.

Line Vergleichung .Wenn man in schwülen Sommerlagcn einige Zweigevon Linden , Birken , oder Weideibäumen in einenEimer voll frilchcn Wassers in ein Zimmer stellt , sotrinken rieft Zweige in wenig Stunden alles im Eimer

Gbefindliche Wasser in sich und dunsten es viel kühlerals es vorher war , wieder aus . Dadurch wird dennauch das Zimmer selbst kühl.
Trocken aus dem Feld emgckommnes Getreide , daSnur abgedroschen unv dann ungereinigt mir seinemEvreu hingelegt wird , kann viele Jahre ungerührt lie.gen , ohne zu verderben .
Neue Reiser vom faulen Baumholz , (Frangula )über das Getreide gelegt , bewahren es vor allem Un«gkzieftr. Kein Wurm , keine Maus , keine Ratte ge.nerirt auf einem so verwahrte » Kornboden und kommtdarauf von u/gefähr beim Einfahren aus dem Feldein solches Thier , so verliert es sich sogleich , oderstirbt. Denn es kann den Geruch daselbst nicht vcr.tragen .

(Die Fortsetzung folgt .)G ebohrne .
Karlsruhe . Den y . Juli . Jakob Ludwig , Vater :Jacob Hctnß , Fürst !. Slastdedienter . Den 9 . Calhar .Bardare , Vater : Hr . Jsstph Patifficz , HandelsmannauS Lothringen . Den 12 . Joh . G - org August , Vater ;Tobias Michael Mayerle , Bürger und Schneidermci «stcr . Den 16. Joh . Fucdr . Ernst , Vater : Hr . Io ».Georg Molker , Hosiöger . Den 19 . Johanne Friedrike,Vater : Joh . Hcinr . Beuthmann , Burger und Kunst»schlvsser. Eod . Christine Margrelhe , Vater : Joh .Trißler , Burger Bcckermeister und Schwanenwirth .I » der hiesigen rcsormirlcn Gemeinde. D >n 2olenJuli Dorolhce Maydaicne , Darrr : Joh . FriedrichKnecht , Maurcrgeftlt unv Hinleriaß m klein CarlS -ruhe.

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 19. Jul . Joh . Georg August ,Valer : Tdbias Michael Mayerle , Burger uud Schnei »dtlmeisier , alt : 8 Tage .
Airchberg . Slorv ven 2zten Juli , Herr JohannHeinrich Seufcrt , R ' chnuagsrath und Amiokellcr ,>M Z7stcn Jahr seines AUers.

, Lopuiirre .
Larlsruhe . Den 14 . I " !« , Carl Schall , Hofla»fluai , mit Caroline Sr ^himn , gcv . Gunclgchinn.

Marttprerße vom 29km Iuly . 1793
.̂ rucbrpreike. Cai-lSr. Durlachlveckenschatzung .

Das ASiUur. fl. jkr. fl. Ikr.
Alt Korn. 7,28 7, - 8 Weck , oder Srwmei
Neu Korn . 7 <=8 7j28 Weiß Brod . . . »
Alk « Kernen io {~ IO — - dito . . . .NeveKernen 10,- Schwarz Grob . .
Wuitzcn. - rof —i ro :— Dito Drod . . .Haber. 6 !^o | 6jgo i (,6 Brod

1 LartSrude. Durlach .

Pf. Lol. kr. Pf. Lor . kr.
— 14 2 — l4 2

1 13 6 1 13 6

2 -
{ 5 2 — 5

— — — — —•
— - I — —'

tzleischschar̂ ng .
Das Psuiid.

Zchweurrfleisch

Lsr »s- -Dnrtr-ci
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